
Stand Island Fusnituse 
84 Undestaking co. 

tm A. O. U. W. Gebäude an 

Ltkt Sirt-se. 

Unsere Verlanse in den letzeen zwei Wo- 

chen waren selir erireuläeli, nnd der beste Be- 
weis- daiiir das; unsere Preise die niedrigsten 
in der Eradr sind. 

Unser Werkzeug nberrriist irgend erwar- 

3u rsiel hoheren Preisen gezeigt wird. 

Matratzen .................. ss bis 814 
lfiserne Betten .......... 8275 bis 850 
Federn .................. ss bis s8.50 

Wir hattest vorråtlsig, zu den nicirigflcn 
Preisen: Gattin-. Links-. 

Vorhänge, Rings, erk. 

Unsere Auswahl von jederlei Mobelu ist 
grdszerx die Preise sind besser alsJ je, und wir 
werden sie niedriger lsalten al—:- irgend eine 
andere Firma in der Stadt. Kommt Fu une- 

wenn Ihr Möbel braucht nnd selst unsere 
Waaren und Preise. 

Wir haben jetzt einen Privat-Anibnlanzwsgen, und 

wenn einer Eurer Freunde erkrankt und zum Hoirnial 
gebracht werden mochte, Verlange danach. 

Grand Island Fumiture and 

Undertaking co. 
T. U«U()IkM-AN, W. R sTIsJVBNS. 

·Ue’chcs:5«s.h:er. :e ckse Lr «:::k 

Backpulverchfchichte 
in einer Nußfchale 

T .-s L’ 4 

«::rs.r..,.e.: - Back- 
Lirchnd BULM 

Versölkfrms ) Villiscs 

DIE-er Jst-»Es Tkssi 
Its-es HEFT-EIN Back- 
Ik«d«·::.:k2- !::: chckeile chz Pulpck 

Fische Ei:ue:teig!ra72 l cALUMET 
» HEFT-te szresienzim BAKING 
Jäjigc Preise POWDEK 

erhielt hMe Auszeichnung is 

III- Pko Ist-I W 
M IM. . 

Nicdrige Fahrteu 
nach Omaha 

zur Engles’ Conventian 

Von Stationeu in Nebraska und Colorado auf der 
Union Pacisic Eisenbahn und der St. J. öz G. J. 
Bahn, und von Burns, Cheyenne und Egbekt, Hillss 
dale und Pine Vlufss, Wyoming, nach Omaha, Neb. 
Tickets zum Verkauf U. bis lis. Sept. einschließlich 
Gut für Rückkehr bis zum M Sept. 

UNlON PAchlc 
-;Die sisere Bahn zum Reife-«- 

UNUON 
PAC I F! C E. L· Natur« G.P. A , Unjon Pacisic N. N.(5o. 

Dumle Rebr 

Wt us Louonss Osm- 

In Kopenhagmi 
ZDL Cost Gast der käm-, 

l ichkn Nation. 

Vom Könige begrüßt 
Kopenhagem 4. Sept. König 

Friedrich von Murmsrt empfing den 

erfolgreichen omeritnnifrhen Norden-l- 
fsrfeher um Uzs Uhr heim Nachmit- 
tag in Privntnnhienz, hie eine hatt-e 
Sie-nie dauerte und bet der hie drei 

Töchter des Königs, die Prinzessins 
nen Jngehorg, Thhra nnd Dogmen 
zugegen waren. Dr. Cost- wurde dem 

König durch Mai-riet F. Egnn den 

hiesigen unteriinnifchen Seit-nisten 
vor-gestellt 

Kopenhqgem 4. Sept. Prin- Wat- 

dernar, der Bruder des Minng et- 

wartrte Dr. Covt heute an her Lan- 

dungiftelle des Dampfers, rnit dem 

dieser eingetroffen war. Er trug 

große Admirolsgsnifortn nnd riet 

Dr. Todt, nachdem er ihm hie band 
gereicht hatte, entgegen: »Alle Sie ha- 
hen den Nordpol erreicht«, worauf 
Dr· Coot erwiderte: »Das habe ich 

ausgeführt- Sns De. Cosr ermitte. 

heiß er sich nach feinem Gepcs uni- 

sehen rniisie, sagte Prinz Wall-einer 

zu that: Eos-knien Sie nur, meine 

Leute werden es tchon bringen« Auf 

dem Wege zum meteorologiny Jni 
fittut wurde er von allen Seiten in 

unrdrängt, daß ihm feine Keipr 
decknng fortgerissen wurde nnd et zud- 

einige Quetfchwunden davontrag. »Ich 
tout einft ein Batedallfpieter«, sagte 
er; .aher fo schlimm isi ei mir noch 
nie ergangen«. Als er das Weste- 
gifche Institut erreicht hatte· werde er 

non der Menge aufgefordert eine Re- 
de zu hatten nnd er sagte: «Meine 

fzrenndy irh bin taunr intftande dazu. 
IJch möchte nur sagen. daß ich es fär 
Feine große Ehre halten« meinen Fuß 
Ituettt auf Wische- Geviet zu setze-ic- 

KsMhagem 4. Sept. Dr· Fei- 
Mch A. Cont, der amerikanier Ps 

J 

lnrtkrtcheh dem es gelungen ist dek. 

Narr-bot zu erreichen, tras heute-Ver 
niittag um 10 Ubr an Bord des 

Tanibiere »Hast-«- Egebe&#39;« aus Gran- 
land bier ein. Er stand, alt der 

Tarnrier unter dem Xenien siebet 
einer nach Tat-lenken stinkenden Men- 

ichenrnenge in den Hafen einlief, auf 
Jter Kommsndsobriicke Und dankte für 
itsie ihm gebrachten Lvaiirnen, indem 
er sich- nach allen Seiten verneigte und 

seine Mütze schwentte. Stranan 
Christian von Dänemarck, Maurice 
Eger-» der amerikanische Gesandte in 

bieser Stadt, ber däniscbe Handels- 
niinister und ein aus Vertretern ber- 

fchiebener hiesiger Körperichaiten bei 
stehendes Camite trafen den Tarnpser 
im Anßenbasem begaben sich an Bord 
und begrüßten ben berühmten Gast 
aufs herzlichste. Kronprinz Christian 
trieb nicht von der Seite des Nord- 
rol:E-ntbeckers. Er blieb Tr. Eos-W 
persönlicher Begleiter, als dieser sich 
an Land begab und im Triurnbpzuge 
nach dein meiner-logischen Institut 
gebracht wurde, wo er eine kurze Un- 
sptache hielt, nachdem er von dem 
Krone-ringen und dem handelt-reini- 
ster in schwingt-allen Reden willkom- 
enen geheißen worden war. Einem 
Vertreter der Bisse-eitelm Presse« 
sagte Dr. Caot über seine gefabevolle 
Reise nach dein Rorbbol unb seine 
Beobachtungen daselbst folgender 
·Jch ließ an dein Rorbpol eine anre- 

rilaniiche Flagge unb eine Kiste, vie 
allerlei Votuan nnd var Adern 
eine genaue Schilderung meiner Ieise 
enthielt zurück. Ich babe bei mir die 
aenauen Resultate meiner am Narb- 
pol gemachten Beobaehtungen and« 
werde leicht irn Stande sein« alle 
W, wenn es überhaupt nach 
iplebe gibt, davon zu überzeugen, das 
ich sittlich den puntt erreicht dabe, 
den so viele tüchtige Männer zu er- 

reichen bestrebt gewesen sind. Ja Sei- 
near M habe ich ferner einw- 
buch, in be- niebt nur meine Erleb- 
nise, saubern auch ganz genas bie 
sei-liebe meiner meteorologischen read 

tot-M VIII-Musen auf-richtet 
MO- Utimälkch Mit ich sichs U· 
TM den« Rndwl Its Wicht-. 
sonder-inneren einer arteisjen Expe- 
Uklss Mk- II W; M III H 
Intj W »Es-sehst hatte, das die 

Erw, He ich Many W 
W Mie- weg-. se- 

unbekannte Inseln LIM- nnd set- 
iktquugssiseipmj die von kiiheten 
Reife-den an verschiedenen· Stellen 
der Miste errichtet worden warm-et 
fehlten Die; fanden aber eine· der M 

Mklpille errichteten Stationm mit 

ovtktesstich ethqsimen Lebensmitteln 
und werthvollen Jäsitumemeik Do 
meine Expeditton nur aus widälthißs 
nastg wenigen personen oenano, so 
hatte tch nicht soviel Lebensmittel 
nöthig tonnte also ohne 

« 

langen 
Unienthalt die Reife for-tiefen In 
einzelnen Tagen, wenn die Verhält- 
nisse ganz besondere gänflig waren 

gelang et uns zwölf Milin Zurück 
z-! legen. Sobald wir uns dem Nord- 
ool näherten, hatten wir alle« die 
Bittens-S und auch ich eine nicht ge- 

ringe Furcht vor den meteorologischen 
Verhältnissen die wir dort vorzuan- 
den erwarteten. Als wir die Mitl- 
reile antralen. waren unsere Lebens- 
mittel aufgebracht; weit u. breit sahen 
wir tein lebendes Wesen. nnd drei 
Tage lang hatten wir thatsöchlich 
nichts zu essen. Endlich entdeckten wir 
in einer Eijipalte mehrere Wallroise 
und obwohl ich nur wenige Patroner 
lei rnir hatte, ging ich doch auf die 
Thiere los nnd es gelang mir, zwei 
davon zu erlegen. Wir waren gerettet- 
aber meine Patronen waren bee- 

brancht. Dann zerbrachen wir den 
einzigen Schlitten. den wir bei unt 
hatten. um aus dem Holz, wie die 
Ejtirnos ei zu thun pflegen, Bogen 
nnd Pfeile zu machen, und tnit diesen 
rrirnitiven Waisen gelang es unt, 
einige Stück Wildpret zu erlegen- 

Ali wir uns denr Cno Yort näher- 
ten, waren wir aufs neue dern Hun- 
gertode nahe. Da im Augenblick der 
höchsten Noth sahen toi keinen See- 
hnnb ans benr Eise liegen. Er schlief 

»und wurde von uns erlegt. An Eap 

fYort fanden wir Spuren oon Mo- 
ichnsochsen, denen wir folgten und 

mehrere von den Thieren zur Strecke 
brachten. Von Upernooil bis Enge- 
teerninde benugte ich dasselbe Schiff, 

»daß von der MacClintock und 
Frantlin hilfeerpedition benait wor- 

ken war." 

) 

Kapenbaaen, 4. September Unter 
Iden Mitgliedesn der listig-sichert Fas- 

j 

mitte, die es sich nicht nehmen ließen. 
Tr. Coot nach dem im meterratogis 
schen Institut veranstatteten Gin- 
psang persönlich zu begrüßen und 
ihm zu seinen glänzenden Ersalgen 
Glück zu wünschen, bildete der beschei- 
Tiene Forscher, der so iange der Eini- 
lisatian sern gewesen war, eine sast 
tcsmische Figur. Sein blandes Haar 
ting in langen Locken bis über die 
Schuttern hinab. An den Füßen hatte 
er schädige, sehe primitiv angesertigte 
Mart-Mut ein wilder Bart annahm- 
te das weitergebriiunte Gesicht. und 
halb zerissene Kleider hingen lose unt 
ten schlanlen Körper. Seine Augen 
waren aber tiar; Tr. Caot ersreut 
sich, wie er selbst saai, der besten Ge- 
sundheit. Verlegen staunte er die her- 
ren in ihren gotdsttazenden tin-sor- 
men an. die ibn umgaben, wie auch 
die fürstlichen Damen in ihren reichen 
Toiietten Diese Vertegendeit schwand 
aber, ais man ibn überall rnit der 
ausgesuchtesten Liebenswürdigteit ent- 

gegenkam. Jn einem Saale des Han- 
delsrninisteriurne der mit ameritani 
schen und dänischen Flaggen aus- 
sinnreiebste geschmückt war, wurde 
Coot von den Mitgliedern des tönig 
tiechn hat-les eine-sangen. Ali dieser 
Eint-sang vorüber war, erhielt Dr 
Epot Zeit, an seine Tailette zu den- 
ten, um für heute Abend geriistet zu 
sein. Bei einein glänzenden Banlett, 
das von Mitgtiedern der königlichen 

MS Ost-bischen Gesellschaft süt hast« 
d geplant ist, wird der ptöslichz 

berühmt gewordene Anrecilanee der 
Ehr ast sein und wahrscheinlich 
eine ede über die Resultate seiner 

Iorsuchn treise hatt-en 
LIM- W I 

Laesen von seder »san« Esel-« ssste 
bei-te einein Vertreter der bieM FAMILIE Estllschcst des UN- 

iither Dr Tonk- Cepesst nnd sich 
dsdon überzeugt dabe, das die dort 
i angestellten Beobachtungen die 

richt von der Entdeckung des 
owts bestät en. Untern-est bade 

the-der beriibnre Forschen 
lain hinzusiiair. seine Mmiebi 

lt und dabei immer in 
ta mWaise seine eigene person 

fas- nnd gar ans denr Spiel klas- 
nber steil die Entbebeunsen nnd sie-Zischen berdorgebsben seine 

Itsebegteiter nrit saß Wstbii 
cher cnersie und Atede überwun- 
den bitte-. 

onst-Mem sagte den 

P 

New Dokt, 4. Sept. zehn R. 
Brabley. der die CookLche xpedition 

daß das 

Bissen des amerikanischen Flagge am 

otdpol die runde Summe von sit-HE- 
000 gekostet hab-. hin worden heute 
die ersten Schritte gethan, um einem 
dem berühmten nnd zekfolgteichen 

««"Fotschtt würdigen Empfang vorzu- 
vwimc Der Mfmsvm W ei 

M« It- Ivetdeu Am it 
spät-«- Wiss teuer tust-. 

ccs ., 

s-- Cis-M 

I ’I"qs«-7is;ss;·ö"kssiik;7ks 
M W m essin us ooqss IV 

Um m das seit-tu III W 
IW 

Wesen its-den sich an, eine Al- 
prnitrnhe zu bauen, die die scheniie 
nnd höchste Alveniiraße Ein-pas 
wer-den nnd meet durch die vier srcrns 
zöiiichen Departements der Südoi 
grereze gehen wirs. Sie soll sich it 
parallel dicier Oiigrenxze von Süden 
nach Raiden durch die herrlichsten 
Gedirgsgegenden schlängeln: ein 
Plan, der, wie man sagt vier Millio- 

ann verschlingen wird, ader iro m 

der Inssiihrnnig sicher iit, rot-i lich 
der döchsi energische Tonring Eli-d 
deIeanee«&#39; daiiir inieressirt undiogoe 
iska ekhednch zu den Kosten keins-u- 
Pkt Bei der Veraihung des Haus- 

dolts sür 1908 holte schon der Me- 
rrdnete cmvereur aui die Wichtigkeit 
einer naiionnien Straße hingewiesen 
die Uenon arn Genia- See und 
alle Gesenden der DontesSctwic der 
Sowie-, der Hauses-We nnd der 
Basiesisllves mit W önde und 
mii doch verhölW geringen 
Kosten herzustellen wäre, da ja der 
aller-grünte Theil dieier neuen Stra- 
he bereits besteht und an vielen Stel- 
len mir erweitert oder ver-de rr 
werden muß, um den Heutiaen 
forderungen der Uuhrnodileeisenden 
zu gerissen Die neue Sie-the soll 
also von Art-non oder Einen-les- 
Bains das Thal der Deo-nie bis zurn 
Tor ver M hinaufsteigen senkt sich 
von da in das maleriiche Thal des 
Gifte und geht über Tarninges und 
den col de Chuiillon in’s Thal der 
Zwe, worin sie bis Sallanches in 
die höhe steigt Jn Sallmchrs ver- 
läßt die Illpmitmße die Straße van 
Charnoimir und das Ums der Ame, 
um Tiber den Col de M aus die 
wunderbare Straße von Mberwilxe 
überzugehen Don-n steigt sie die to- 
rentsiie, des herrliche ØMCI der 
Jiöre hinauf bis nach Sdez Ino die 
Straße des Kleinen Smäi Bern- 
hard Mach um dann die Jsdre 
bis zu ihren Quellen zu ver-Folgen 
Jn Vol dJidre in einer Höhe von 
1850 Meter hört welch-fis dir Fahr- 
itmße aui nnd wird ein Maule- 
rvog, der über den 2770 Meter hohen 
Col difcran nach Bonneval führt 
Will man jent von Vol dJiere nach 
Bonnevnt run- Jchriirasse benutzen- 
io muß man einen Unrwea von 
Möhlin macktn Spaten-, wenn per 
direkte Des iider den durch eine wun- 
dervolle Ziemlic- den Mtjeq loh- 
nenden Col dsieran iertiq ist, de- 
tragt der Beginn-se 25 Kin. Die var- 

qeichlaqrn naß- geht alio Eber 
eine HWW von MW Meter Tie 
bis jeti höchste Straße Frankreich-s 
iner über den ÆDO Meist bvbkn 
Col du Parnaillon und die höchste 
Alpmitroße Europas über das-Still- 
ier Jvch steigt bis aus 2759 Meter 
an. Die neue Alpenirraße iibee den 
Col dJsserani wird also die höchite 
nipenilraize Europas werden Und 
ed ist klar, daß MI die Franzosen 

nicht verrechnen wenn sie das ali- 
Hin-n Ommtmrsiebungsvnnkr sür die 
internationalen Touriäten onichrn 
jVon Bomer ital-er Lanblebourg, 
den Ausgwgsspunli der einit so be- 

lebten, ejetzt verodcten Mont conte- 
Straße, geht«-f- die Straße der Mau- 
rienne hinan-irr bis nach Samt-Mi- 
ckIlsdeMaurienne Hier leitet der 
Weg durch das-I iniolqe wüster Ab« 
holzuns kalt nnd rauh gewordene 
Thal des Arr. Bis Briancon solgkn 
mir der mächtigen Stiounq des 
Salidier, von wo über den Lauiarei 
dimidee das thal der Dtrrmke er- 

reiche wied. Dann durch das Thal 
des Cuil nnd d- lsche über den 
Tal de Var-s nnd SCan noch 

vollen Mut-n von W nnnd 
ÆSÆ nickt Man-w NY Die de ein 
nnd da Min- III-enthäl- 
msd sche- ust sum M kec- ist-Z 
mit nu- NR set-A- 
uni sie-die von Mo 
Uetek III-IN Inn Meere 
Malen Sie wird Mellos eine 
h- Wien Williiraßen der 
seit nnd iit wid, «entdeckt« sn 
verdeu. 

Wegs-neu Wen mä alten 
Wän. Zieqsescttinen und ähttltckxv 
Mit-n die Fenster eines Saales 
in Eben-vol ein« in dem tm- brittickis 
Kriegsmtnfstskk hol-dank eine M. 
hielt. Wenn die Damen glaubten, 
damt ihn Befähigung für das poli 
Ijsche Stinwckn zu beweisen, to be 

fanden sie sich in einem dicken Jer- 
»Jam- 

Dqs Parlament von Jslandtw 
ein M angenommen, welches di- 

ctnfuht und die Herstellung geistige- 
» Getränke verbietet Seltesn mag « 

vorkommt-m daß in diesen kalten N 
s gingen der Mensch vom Turst grplag 
sum-d Miss- tvenn dieser Zustand ein 

tritt solt- mtm M« Beseitigun- 

MW ««:Æ’T’«««" « 
nisten onst s ««««- 

CHM wiche- -— 

f OIZM lfsz END-Hi- J- e-Zsf.,·.1« 

Inmstiikilek breiter-erblich 
« 

, 

Der Lustsnefsolizzefiwnt ei vor- 

behalten die neue-sie Entwicklung der 
sozialen Mtienkiinipte zu entdeekerh 
Sie ver-haftete einen Bettler-, misde 
giechekchenekwn daß der Verbot- 
tete einer inzrritattonalm Bettler- 
Assoriatton nngetnirte deren St tut 
das Arbeits-ff dirislt verbietet as 
die edle sann der Bettler also bis 

fest nur einem dnnllen Instinkt tol- 
nend durctxsulyrtr immlicti der Arbeit 
möglichst mriz nur« drin Wege zu ge- 
hen- sit zeet Lebensantgntie und statu- 
tengemäß- Piiictn iedes Organs-fir- 
ten. Tcr Maian der biete als durch- 
aus waln benannten Angaben mach- 
te. trägt den annbolisktxcn Namen Pa- 
radies, vsrflärt durch den guts-in 
Meyer Hrrr Alten«-Paradies- trägt 
dreien Namen mit Recht denn mag er 

will, ist tin-:- Pnrddses unt Erden Er 
steigt m Seinem Visitkesben weit tiinst 
die gmscitinlzitxeu anoniiatoren bill- 
nnrs er ist niclir als fie, er iit Retor- 
nmtpr Er will oen ungebührlich 
großen Einfluß der Arbeit auf unser 
List-en enkichrnnlrn Er entdeckte- 
doß das nimiitnlnctie Geists der Träg- 
hett auch aus dat- citononnikhe Gebiet 
übern-miser lei, und bellst-mer daß 
die Menschheit-« lozujanen tnistier aus 

Faulbett arbeitete-, aQo weil li- zu 

«- 
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taul mai-. die lüse Gewohnheit del-s- 
Etwaethung Obst-schalten Bisher 
galt Faulheit as staatsfeindlich, als 
entwiirdipend und verächtlich. Durch 
die innile Ot- tsi allen denen- 
die re Sache U Mut-un gestellt 
haben, i etn morali 
RW III-W Sie können 
Jkdem he He nach den W ih- 
res Fahlemens trost, rnit einein Ich- 
lelzucken erwidern, die Statt-ten set- 
liieten es ihnen. Dieles Achtelzucken 
ist wahrscheinlich das einzige, was sie 
noch thun dürfen Sollte aber, wie 
immer reforinatorilchen Zielen gegen- 
tdein die lWlöllig denkende Masse 
solchen Bestrebungen vorläufig kein 
Verstänan entkeimt-ringen t- 
bleibt diese-r hofmmgwollen Vereini- 
qung als KWittet noch immer 
der Streit« Sie können die Arbeit 
aufnehmen 

Essiisüe LIMINIMMCIQ 
Jni Dorfe Gier-hausen iand man 

dieier Tage in einer aiten Lade einen 
Oriei. den ein bei Vater-Do am 18. 
Juni 1815 verwundet-er hannavep 

« 

icher FreiheitWier namens O. E. 
Riemann an seine in Wiereiiauien 
wohnenden Eliern geschrieben hat. 
Der Brief ist vom 31. Juli Ist-Z aus 
Anmerpen dotiert Der Schreiber 

klagt zunächst. daß seine Wunde io 
lanaissn heile; et könne nicht anders 
denken. als daß es eine vergifteie 
Kugei ein Stein oder altes 
gspeien sei, womit er ver-wundes ; 
einigen sei sogar Glas aus den Wun- 
den geschnitien worden. »Im ist es 
aber auf guter Besserung. mein ein- 
iger Wunsch M seht. nach Paris zu 
geben, damit ich mich wieder etwas 
an dem cnrannen rathen kann .« 

Freilich deiiiriliie er, daß es den Han- 
novrrnnern in Franxreich an Freiheit 
fehl-en werde wegen ver strengen 
Manns-sucht und wegen der vielen 
Paraden mit denen man iie trat der « 

grasen Strapazen quäle-. Einige Ba- 
taillone mußten jeden Morgen vier 
Stunden zum Paradseplan marschie- 
ren, Nachmittags mußten sie dann 
wieder aneriicken und des Nachts 
bin-ahnen ani nächsten Tage wieder 
starker Marich nnd alt-ich nach dein 
Morichc ins Feuer Nicht am ist der 
junge Hannaveraner aus die verbün- 
deten Engiandet zn ixrrechen Unser 
größtes Leiden war, daii wir die 
Engiänder bei uns hatten Jn- 
Feuer mußten wir immer voran, aber 
wo es was zu fressen gab, da waren 

ie die ersten, stellten auch gleich Fa- ten dabei. damit sit nichts b en 

konnten. 

Kkoegok Js- Joseph 
Deutsche Mmäalea 

Prakiizieret in alle- Gerichten 

Lille notatiellen Atbnten bestens se- 

sorgt.scollsknone11 eme Spezialität 
Zimmer « und 22 un NiichelioniØt- 
bäutm Eingang, erer Thük Iökblsch 
von Mut nggs s kuwelikrladen 

Billiges Land 
im öftlichen Wyoming, west- 

;lichcU Nebraska und notd- 

-dstlichcn Colorado. Guten 

jftuchtbnrcr Boden. Land 

Sdacs sich selbst bezahlt mit 

Heiner Ernte zu Hm den 

zAcken Um Beschreibung 
; zadressirt 

Cop. W. Wiss-M 
Sushosll Fleh- 

kkaW -»-- 


